
 
Dr. Andre Schlochtermeier, 
Leiter des EU-Büros des 
Bundesministerium für Bildung und 
Forschung (BMBF) 

Herbert von Bose, 
Direktor a.D. Industrietechnologien in 
der Generaldirektion Forschung und 
Innovation der EU-Kommission 

Dr. Jens-Peter Gaul, 
Leiter der Kooperationsstelle EU der 
Wissenschaftsorganisationen (KOWI) 

Christian Wehrmann, 
VDI/VDE Innovation + Technik; JPI-
Initiative „More Years, Better Life“ 

11:00  Kaffeepause 

11:30 Eine gemeinsame Strategie der 
europäischen Hochschulen für die 
Weiterentwicklung des 
Europäischen Forschungsraums? 

 Moderator: Prof. Dr. Horst Hippler 

Podiumsdiskussion mit Vertretern 
europäischer und nationaler 
Rektorenkonferenzen 

 Prof. Dr. Maria Helena Nazaré, 
Präsidentin der European University 
Association (EUA) 

  Prof. Dr. Wieslaw Banys, 
Präsident KRASP (Polen) 

Prof. Dr. Jean-Pierre Finance, 
Mitglied des Boards der EUA; ehem. 
Präsident der CPU (Frankreich) 

12:45  Abschluss der Veranstaltung und 
Steh-Imbiss 

 
 

 
Tagungsort: 
 
Universität Luxemburg 
Campus Limpertsberg, 
Avenue de la Faïencerie 162 A 
L-1511 Luxemburg 
http://wwwde.uni.lu/ 
 
 
Verantwortlich für die Organisation: 
 
Dr. Gerhard Duda, 
Leiter des Brüsseler Büros der 
Hochschulrektorenkonferenz (HRK) 
duda@hrk.de 
 
 
Simultandolmetschen: 
 
Die Veranstaltung wird durchgehend Deutsch-
Englisch simultan gedolmetscht. 
 
 
Infostände: 
 
In den Pausen stellen EURAXESS und die 
Versorgungsanstalt des Bundes und der Länder  
(VBL) ihre Angebote für international mobile 
Forscher im Foyer vor. 
 
Das Organisationsteam kann während der  
Veranstaltung unter der Handynummer 
+49 170-45 68 575 erreicht werden. 

 
 
Bildnachweis: Adolphe-Brücke in Luxemburg 
Foto von Claude Wians 
(License: http://creativecommons.org/licenses/by/2.0 via Wikimedia 
Commons) 

 

 

 
 

 
 

Die deutschen Hochschulen im 
Europäischen Forschungsraum 
(ERA) 
 
Worauf müssen wir uns 
einstellen? 
 
 

 
 
 
EU-Informations- und Strategietag  
für deutsche Hochschulleitungen 
an der Universität Luxemburg 
 

 

 16.-17. Januar 2014 
  

http://wwwde.uni.lu/
mailto:duda@hrk.de


Donnerstag, der 16.01.2014 
 
ab 13:30  Registrierung 

14:30  Begrüßung und kurze Einführungen 
durch den Präsidenten der HRK, 
Prof. Dr. Horst Hippler, sowie 
durch den Rektor der Universität 
Luxemburg, Prof. Dr. Rolf Tarrach 

14:45  Wohin führt uns die geplante 
„Vollendung des Europäischen 
Forschungsraums (ERA) 2014“? 

Überblick über die Entwicklung des 
ERA und des ERA-Monitoring aus der 
Sicht der EU-Kommission 

Herbert von Bose, 
Direktor a.D. Industrietechnologien in 
der Generaldirektion Forschung und 
Innovation der EU-Kommission 

und anschließend Diskussion 

15:45  Kaffeepause 

16:15 Die EU-Beratungsstrukturen an 
deutschen Hochschulen: Gibt es 
Anpassungsbedarf an die neue 
Entwicklung in Europa? 

Moderator: Prof. Dr. Karl-Dieter 
Grüske, Vizepräsident der HRK für 
Forschung und Wissenschaftlichen 
Nachwuchs 

Podiumsdiskussion mit 

Prof. Dr. Klaus Hulek, 
Vizepräsident für Forschung der 
Leibniz Universität Hannover 

Prof. Dr. Stefan Witte, 
Vizepräsident für Forschung und 
Technologietransfer der Hochschule 
Ostwestfalen-Lippe 

Martin Reichel, 
Geschäftsführer Bayerische 
Forschungsallianz GmbH (BAYFOR) 

Claudia Immisch, 
Leiterin des European Project Center, 
Technische Universität Dresden 

Renate Ubachs,  
Sprecherin des Bundesarbeitskreises 
(BAK) der EU-Referent/innen an 
Hochschulen in Deutschland, EU-
Referentin der Humboldt-Universität 
zu Berlin 

18:00 Pause 

18:30 Vier Workshops mit einleitendem 
Kurzvortrag und Diskussion: 

Workshop 1: Open Access, 
Geistiges Eigentum sowie das 
neue Patentrecht: Worauf 
müssen sich die Hochschulen 
einstellen? 

Impuls: Stephan Kuster, 
Referatsleiter Europäische 
Forschungspolitik, Science Europe 

Workshop 2: Personalpolitik der 
Hochschulen im Zeichen der 
Internationalisierung und des EU-
Ziels eines „offenen europäischen 
Arbeitsmarkts für Forschende“ 

Impuls: Dr. Marina Frost, 
Vizepräsidentin der Humboldt-
Universität zu Berlin 

Workshop 3: Die neuen Kosten-
modelle in Horizont 2020 und 
Reform des EU-Beihilferechts – 
ein Abschied von Vollkosten- und 
Trennungsrechnung an den 
Hochschulen? 

Impuls: Dr. Robert Kuhn, 
Kanzler der Universität Kassel; 
Dr. Anke Empting, KPMG 
Rechtsanwaltsgesellschaft mbH 

Workshop 4: Die Europäische 
Investitionsbank und ihre 
Finanzierungsinstrumente für 
Infrastruktur, Forschung und 
Technologietransfer an 
Hochschulen 

Impuls: Dr. Gunnar Münt, 
Direktor Innovation und 
Wettbewerbsfähigkeit, Europäische 
Investitionsbank (EIB), Luxemburg 

19:30 Abschluss des ersten 
Veranstaltungstages  

20:00 Gemeinsames Abendessen im 
Restaurant „Brideler Stuff“ 
mit Dinner Speech des gastgebenden 
Rektors, Prof. Dr. Rolf Tarrach 

 
Freitag, der 17.01.2014 
 
09:00  Kurzpräsentation der Workshop-

Ergebnisse im Plenum 

09:30 Gemeinsame Programminitia-
tiven (JPI) und ERA-NETs der EU-
Mitgliedstaaten, Horizont 2020 
und Europäische Innovations-
partnerschaften (EIP) – Wo 
bleiben die Universitäten und 
Hochschulen zwischen 
europäischer Forschungs-
koordinierung und 
Forschungsplanung? 
 
Moderator: Prof. Dr. Klaus Hulek,  

 Podiumsdiskussion mit 

 


